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Fahrradstationen für DresdensFernbahnhöfe
Die beidenDresdnerFernbahnhöfe,Haupt-
bahnhof und Bahnhof Dresden-Neustadt,
werdenin dennächstenJahrenschrittwei-
se rekonstruiert.Der ADFC Dresdenhat
Gesprächebegonnenmit Verwaltung und
Politik, Stadt und Verkehrsbetrieben,da-
mit beidiesenArbeitengünstigeBedingun-
genfür dieKombinationausBahnfahrtund
Fahrradbenutzungentstehen,z. Bsp.durch
Fahrradstationen.
Warum Fahrradstationen?
Die Stadt Dresdenwill ihreunzureichende
Verkehrs-InfrastrukturdurcheineVerlage-
rung desVerkehrsvom Auto auf denUm-
weltverbundentlasten.

Felgenkiller wie die vor dem Hauptbahnhofbieten keinen

Schutzfür Räder:Man kannFahrrädernicht anschließen,sie

sindderWitterungausgesetzt.

Die DeutscheBahn AG will die Umstei-
gebeziehungenfür ihreKundenverbessern,
ihre Bahnhöfewieder zu attraktiven urba-
nenZentrenentwickelnundsichalsmoder-
nerVerkehrs-Dienstleisterpräsentieren.
RadfahrerInnen fordernzunehmendmehr
Sicherheitfür ihre immerteurerwerdenden
Räder:Schutzvor Diebstahl,Vandalismus
und Witterungseinflüssen.Weil das fehlt,
fahrenviele mit Rädernzur Bahn,die die-
senNamennichtverdienen,odersiefahren
gleichmit demAutozumZiel, weil ihr Weg
mit BusundStraßenbahnzumBahnhofzu
umständlichist.

RadfahrerInnenhelfensichselbst:An dieAbsperrgitteranden

StraßenbahngleisenkannmanseinFahrradanschließen,und

vor Regengeschütztist esauch.

Alle dieseWünschekanneineFahrradsta-

tion erfüllen.Wie esgeht,zeigtNordrhein-
Westfalen 1995 mit dem Programm”100
Radstationenfür NRW”. Die Bahn be-
kommtdurchFahrradstationenNeukunden,
vor allemBerufspendler. Die Wege,diemit
dem Rad zum Bahnhofzurückgelegt wer-
den,sind in denStädtenmit Fahrradstatio-
nen längergeworden.Die Straßenwerden
entlastet.DerBahnhofwird durchdieFahr-
radstationzueinemZentrumin derStadt.
Der Bedarf in Dresden
Eine Zählungam 3. September2001 (ein
Werktag mit schönemWetter), erbrachte
gegenMittag am BahnhofNeustadtknapp
150 geordnetund ungeordnetabgestellte
Räder. Die starke Fahrradnutzungin der
Äußeren Neustadt ist hier ein wichtiges
Entwicklungspotenzial.
Am Hauptbahnhofwarenesetwasüber100
Räder. (Die Relationwurdemöglicherwei-
sedurchdie Bauarbeitenim Hauptbahnhof
beeinflusst).Hinzu kommendie Potenziale
derStudenten,die wegenderSemesterferi-
ennicht in derZählungenthaltensind.
Wennmandie ErgebnisseausNRW hoch-
rechnetunddavon ausgeht,dasseineFahr-
radstationin Dresdenzu 66% ausgelastet
ist, bekämedie Bahn 50 neueDauerkun-
den,die ihr Auto stehenlassen.

Mitglieder versammlung
amMittwoch,dem6.2.2002um19.00Uhr im Umweltzentrum,
Schützengasse18 (SaalüberderBrennnessel)

Tagesordnung:

1. Begrüßung

2. WahldesVersammlungsleitersunddesProtokollführers

3. BerichtdesVorstandesundderArbeitsgruppen,
anschließendAussprache

4. BerichtderKassenwartin

5. WahldesVorstandsundderKassenprüfer

6. PlanungderAktivitätenfür 2002

7. WahlderDelegiertenzurLandesmitgliederversammlung

8. AnträgederMitglieder

9. Verschiedenes

Wir ladenalleMitgliederherzlichein.Gästesindherzlichwillk ommen.

Was bietet eine Fahrradstation (minde-
stens)an?
Weil sichreineFahrradstationenwirtschaft-
lich erstab1000Stellplätzenrechnen,müs-
sen die KernfunktionenBewachung,Ver-
leih undService/Reparaturin Dresden,wie
in NRW, umweitererentableDienstleistun-
gen ergänzt werden.Diese Dienstleistun-
genverstärken sich gegenseitigund beför-
dern,zusammengefasstin einemmodernen
Dienstleistungszentrum,die Nutzung der
Fahrradstation:

FahrradstationMünster.

� BewachungderRäder
� einfacher Reparatur- und Wartungs-

Service:DerUmfangrichtetsichnachder
Qualifikation des Personals.Das Motto:
”Morgensgebracht- abendsgemacht”.

(FortsetzungaufSeite2)
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Aktuelles

� Fahrrad-Verleih: Die touristischeBedeu-
tung Dresdenslegt die Einbeziehungdes
bestehendenDB-Fahrrad-Verleih in die
Fahrradstationnahe.

� Touren-Info und Ticket-Verkauf: Bera-
tung zu Touren, Vertrieb von Info-
Material,BüchernundKarten,fahrradbe-
zogeneFahrplaninformationzum ÖPNV,
Ticketverkauffür denÖPNV.

� Verkauf von Fahrrädernund Ersatztei-
len. Falls ein Fahrradfachhändlerin der
Fahrradstationist, könnendort auch si-
cherheitsrelevanteReparaturenausgeführt
werden.

� Schließfächer:für Gepäck,Einkäufeso-
wie bürountauglicheFahrradbekleidung.

� automatischeFahrradwaschanlage

Vorstellbar sind weitere Dienstleistungen
wie Touren-Angeboteoderein Spezialrad-
Verleih.
Zuständigkeit
Für die Einrichtung und den Betrieb ei-
nerFahrradstationist dieKommunezustän-
dig, sie entwickelt das baulicheKonzept,
schließt die Mietverträge mit der Bahn,

wählt denBetreiberausund stellt die Ver-
marktungsicher.

FahrradwaschanlagederRadstationMünster.

In NRW wurden die Investitions-
kosten zu 50 Prozent vom Land
aus Mitteln des Gemeinde-Verkehrs-
Finanzierungsgesetzesgezahlt,zuranderen
HälftevondenStädtenausdersogenannten
Stellplatzablöse.Personalwurde zunächst
über Arbeitsbeschaffungsmaßnahmenfi-
nanziertoderüberArbeit stattSozialhilfe-

Programmegefördert.Die Qualifizierung
desPersonalserfolgtemit Mitteln desLan-
desundausEU-Programmen.
Es wäre mehr als schade,wenn die Stadt
DresdendieChancenfür eineKombination
vonFahrradundBahnvertunwürde,indem
sie keineFahrradstationenam Hauptbahn-
hof undBahnhofDresdenNeustadteinrich-
tet.

Carmen Hagemeister

Weihnachtsfeier

Alle ADFC-Mitglieder, ADFC-
Interessiertenund alle, die mit uns
Verkehrspolitik gemacht haben, laden
wir herzlicheinzurWeihnachtsfeier
amMittwoch,dem5.12.2001ab19Uhr
in die Schützengasse16 (Raumvor der
Geschäftsstelle).
Wir freuenuns,wennSie etwaszu trin-
ken oder etwas zum Naschenmitbrin-
genodersichanderweihnachtlichenBe-
leuchtungbeteiligen.Und bitte den Be-
chernicht vergessen.

Radlertrasseam Westufer
komplett, SZ vom 22.09.01

Lange mußtenRadfahrer warten,ehe der
linkselbischeRadweg vomZentrumbiszur
westlichenStadtgrenzeDresdensnun end-
lich fertig werdenkonnte.Die Freudeüber-
wiegt wohl bei allen,aberdie o.g.Behaup-
tungderÜberschriftstimmtmit derRealität
nichtüberein.
DeshalbeinigeAnmerkungen:

� Es bleibt rätselhaft,weshalbbeim jetzt
abgeschlossenenAusbau das Stück von
der früherenStadtgrenzebis zur Gohliser
Windmühle”vergessen”wurde,dadiesja
seit der Eingemeindungvon Cossebaude
undGohliszumDresdnerStadtgebietge-
hört.

� Technischunzureichendgelöstwurdedas
ProblemderStützmauerentwässerungun-
terhalbder Bahntrasse.Zwar wurdenzu-
sätzlicheEinläufe angeordnet,trotzdem
läuft ständig an verschiedenenStellen
Wasserauf den Radweg. Nötig ist ei-
nedurchgehendeEinlaufrinne,sonstwird
derRadweg beiKältegradenzurEisbahn.

� An mehrerenStellenwurdenPollerange-
ordnet.EinesichernötigeEinrichtungzur
Verkehrsregulierung.Doch weshalbauch
hier wieder dieseschwarzgrauenExem-
plare,die nachtsauchmit guterFahrrad-

beleuchtungkaumzu erkennensind?Ei-
ne Riesenunfallgefahr! An die genannten
Poller gehörenauf beidenSeitenReflek-
torenodereineSignalmarkierung.

� Unschönist derZickzack-Kurszumbzw.
vom Flügelweg, der außerdemungenü-
gendausgeschildertist. FrüherePlanun-
gensaheneinegeradlinigeFührungüber
dieBöschungdirektzurHafenbrückevor.

� Die WassersportlerderCottaerBootshäu-
ser werdensich wohl auch noch besser
auf den Radverkehr einrichten und ih-
re Bootsblöcke nur außerhalbdesWeges
aufstellen.

� DasgrößteManko derTrasseist dievöllig
ungeklärteEin- bzw. Ausfahrt zwischen
Eis- und H.-Steyer-Stadion.Ein ständig
geschlossenerSchlagbaumsowie fehlen-
de Beschilderungläßt den Radler zwei-
feln, ob er sichüberhauptnochim öffent-
lichenVerkehrsraumbefindet.Ist die der-
zeitigeSituationdasErgebnisvonPlanun-
gen oder eine befristeteNotlösung?Ein
Anreiz zur Nutzungder Trasseist es je-
denfallsnicht!

� Die Trasseführt denRadlerzwar auf ru-
higer Strecke in die Stadt,jedochist da-
mit nochnicht derAnschlußzumlinksel-
bischenRadweg RichtungSächs.Schweiz
/ Tschechienhergestellt. Nötig ist eine
für denRadfahrergeregelteQuerungder
PieschenerAllee unddie Fortführungder

Radtrasselängs des entstehendenKon-
gresszentrumszur Neuen Terrasseund
Einbindungin dasTerrassenufer.

Erst dann (incl. Ergänzungan der Gohli-
ser Windmühle) kann von einer komplet-
ten Radlertrasseam Westuferim Stadtge-
bietDresdengesprochenwerden!

WolfgangSchütze

Anzeige

Zu verkaufen:
Klapprad”Birdy”, fabrikneu,rot (Kata-
log Riese&Müller Nr. 2001), Neupreis:
2000DM, Verkaufspreis:1000DM
Bitte melden in der ADFC-
GeschäftsstelleChemnitz,
Tel: 0371/903132,
email:gs@adfc.in-chemnitz.de

Speicheper E-Mail

Wer die Speiche(PDF, ca.0,5MB) noch
vor dem Druck in der Mailbox haben
möchte,mailean
speiche@adfc-dresden.de
mit demsubject”mail-speiche”
Außerdemist einDownloadvon
www.adfc-dresden.de/speiche/
möglich.
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Aktuelles/Techniktip

Sicherheit...
... ist zur Zeit ein sehr aktuellesThema.
Die größteGefahrfür Ihr Fahrradgehtaber
nichtvonTerroristen,sondernvongewöhn-
lichen Kriminellen aus.Bei einer Aufklä-
rungsquotevon 10% und hohenAnschaf-
fungspreisenfür ordentlicheRäder sollte
mandochbessersehrgut auf seingelieb-
tes Zweirad achtgeben.Um so verwun-
derlicher ist es es, wie wenig viele Fahr-
radbesitzerin die Sicherheit investieren.
Ein Schloßim Wert von 12,50DM an ei-
nem 1000DM Fahrrad ist eine Aufforde-
rung zum Diebstahl,aberleider keineSel-
tenheit! Eine Faustregel lautet, dassman
etwa 10% vom Neuwert eines Fahrrades
in einordentlichesSchlossinvestierensoll-
te. Die sicherstenSchlössersind hochwer-
tige Bügelschlösser. Diese sind auch mit
schweremWerkzeugnur sehr schwer zu
knacken. Abus teilt die Sicherheitseiner
Schlösserdabeiin Sicherheitsklassenvon7
bis 15 ein. Ein recht ordentlichesSchloss
derSicherheitsklasse9 ist beiKarstadtz.B.
für 50DM erhältlich,ein SchlossderKlas-
se 15 ist für etwa 140DM im Angebot.
Mit dem typischen4-Kant-Schlüsselbe-
sitzt es,nebendemwiderstandsfähigentra-
pezförmigenBügel, noch einen nicht zu
überlistendenSchließmechanismus.Fürdie
von Kryptonite und vielen Billigherstel-

lern häufigverwendetenSchließmechanis-
menmit Rundschlüsselgibt esim Internet
Werkzeugezum Lockpicking. Dabei wird
eine kleine Vorrichtung benutzt, die den
rundenSchlüsselsimuliert und dasSchloß
in wenigenSekundenöffnet.

Vor demGymnasiumin Gorbitz:Bei somiesenFahrradstän-

dernhilft dasbesteSchloßnicht.

DasbesteSchlossnützt abernichts,wenn
man (powerfrau) es nicht richtig benutzt.
Scheinbarkannmanesnichtoft genugwie-
derholen,aber aus aktuellemAnlaß noch
einmaleinpaarwichtigeRegeln.
1. SchließenSie immer den Rahmenan
einen festen Gegenstandan. Wenn kein
ordentlicherFahrradständerzur Verfügung
steht,benutzenSie lieber Verkehrsschilder
oderZäune.
2. SchließenSie Ihr Radan einergut ein-
sehbarenStelle an. VermeidenSie dunkle

Hinterhöfe, überfüllte Fahrradständeran
BahnhöfenoderKaufhäusern.
3. SichernSie teuresZubehörwie Laufrä-
der und Sattelstützendurch spezielleVer-
schlüssevon Pitlock und nehmenSie Ta-
chosundteureStecklampenab.

SpecializedWedlock:BügelschlosszumFalten.

Wem die Bügelschlösserzu unhandlich
sind, findet im SpecializedWedlock ei-
ne faltbareAlternative, die ebensosicher
ist und in fast jede Hosentaschepasst.
GenauereAngaben zu Sicherheitsklassen
und Gewichten finden Sie auf den Web-
seiten der Hersteller, z.B. www.abus.de,
www.grofa.de(Importeurvon Kryptonite).
GenaueAngabenzumLockpickinggibt es
auf der Internetseiteder Sportfreundeder
Schließtechnik.

ESJOT

NeuentstehenderRadweg
im DresdnerSüden

Vor einiger Zeit wollte ich wieder einmal
den alten BahndammzwischenGittersee/
Neuburgk und Kleinnaundorf entlangfah-
ren. NachkurzerStrecke wurde ich durch
Bauarbeitenam Weg überrascht.Im Be-
reichdererstenBrückewurdederWeg wie-
der verbreitertund auchim weiterenVer-
lauf wurdenBäumeund Sträuchersoweit
zurückgedrängt,dasPlatzfür einen2 Me-
ter breiten Weg geworden ist. Links und
rechtssäumenkleinePflastersteinedenspä-
ter einmal geschlämmtenFuß- und Rad-
weg. Im Bereichvon Wegkreuzungenwur-
de aufgepflastert.Als ungünstigempfinde
ich die gepflastertenQuerrinnenzur Was-
serableitung.Hier bietensichandere,über-
fahrtauglicheAusführungenan. In Klein-
naundorfist deralteBahnhofschmuckher-
gerichtet und ein Stück Gleisbett wieder
hergestellt.Hier endetvorläufigderausge-
bauteAbschnitt.Die Bauarbeitensindauch
noch nicht auf der gesamtenStrecke ab-
geschlossenund werden sicher noch ein
paar Wochen andauern.Mit schlechterer
Wegqualität bestehtdie Möglichkeit dem
StreckenverlaufderehemaligenWindberg-

bahnbis nachPossendorfzu folgen. Viel-
leicht wird einesTagesauchderAbschnitt
zwischenKleinaundorfundBannewitz aus-
gebaut.Dannwird esmöglichseinbequem
und abseitsder Straßenfahren und den
Blick in dasElbtal genießenzukönnen.

Gunnar Laudel

Kostenlose
Fahrrad-Codierung

wird ständig durchgefühtbei der Ver-
kehrswachtin derKripo-Beratungsstelle,
Schießgasse,dienstagsvon 9 -12 und13
- 17Uhr.
Außerdemzu bestimmtenTerminen an
folgendenStellen:
22. und 23. 11. 2001 9 -15 Uhr World
TradeCenter, Ammonstr. 74
immer8 - 14Uhr in denStudentenwohn-
heimen
15.11.2001ZellescherWeg 41
28.11.2001Reichenbachstr. 35 -39
05.12.2001Güntzstr. 22
06.12.2001Borsbergstr.34
12.12.2001Marschnerstr. 31
13.12.2001Gerokstr. 38

Planung für Radtouren hat
begonnen

Die diesjährigeRadtourensaisonist noch
nichtvorbei,daplanenwir schonfürsnäch-
ste Jahr. Nebenden obligatorischenRad-
touren,z.Bsp. ins SeifersdorferTal (Auf-
lage 15 oder so) und diversenFahrtenin
die Oberlausitzfinden sich im momenta-
nenPlanabernochvieleweißeStellen.Wer
Lust hat, einigedieserStellenmit interes-
santenRadtourenauszufüllen,solltesichin
der ADFC-Geschäftsstelle(Schützengasse
16) melden.Dort liegt eine Liste aus, in
welchedieentsprechendeToureingetragen
werdenkann.
Wer Angst hat, die hohenStandardsdes
ADFC nicht zu erfüllen,demseiandieser
Stelleversichert,dassalle Radtourenleiter
mal Neulingewaren.Die wenigenVoraus-
setzungen,um eineADFC-Radtourzu lei-
ten sind Volljährigkeit und halbwegs pro-
fundeKenntnissederjeweiligenStrecke.
Wer noch Fragenzu diesemThema hat,
kann sich auchan unserenRadtourenver-
antwortlichenAndreasKügler wenden.Er
suchtauchnocheinigeHelfer, die ihn bei
der Planungder jährlichenMehrtagestour
unterstützen.

Speiche 3
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Termine/Impr essum

November

Sonntag,04.

7.40Uhr DresdenHbf, Schalterhal-
le: Fuß-WanderungdesRadfahrer-
und Wandervereins Dresden e.V.
vonSchönazuZirkelsteinundKai-
serkrone(ca15km)

Mittwoch,07.

10.00-17.30 Uhr: Konferenz
”Sachsenfährt Bahn” mit Work-
shop”Fahrradund Bahn”. Nähere
Infos in der ADFC-Geschäftsstelle
oder unter http://www.sachsen-
faehrt-bahn.de/.

Mittwoch,07.

19.00Uhr Umweltzentrum
OffenesTreffender Ortsgruppe

Freitag,09.

19.45 Bürgertreff Leubnitz-
Neuostra,Heydenreichweg4
DIA-Vortrag: Auf den Spuren
des Eisernen Vorhangs - Radeln
auf demMauer-Radwegin Berlin

Dienstag,13.

20.00 Fahrradkurier, Schützengas-
se26:DIA-Vortrag: Norwegenper
Rad

Mittwoch,14.

9.00VokshausLaubegast
Senioren-Radler-Treff: Winter-
runde

Sonntag,18.

10.00Uhr Bf Weinböhla
Fuß-Wanderung des Radfahrer-
undWandervereinsDresdene.V. in
denFriedewald (ca15km)

Dienstag,20.

19.45 Bürgertreff Leubnitz-
Neuostra,Heydenreichweg4
DIA-Vortrag Äthiopien per Rad

Mittwoch,28.

19.00Uhr Umweltzentrum
Akti ventreffen

Dezember

Dienstag,04.

19.45 Bürgertreff Leubnitz-
Neuostra,Heydenreichweg4
DIA-Vortrag : Tourismusland
Deutschland- Der Main-Radweg

Mittwoch,05.

19.00Uhr Umweltzentrum
OffenesTreffender Ortsgruppe -
Weihnachtsfeierbitte Teller, Tas-
se/Becherund Gebäck mitbrin-
gen

Anläßlich des 200. Jahrestages
des”Seume-Spaziergangs”:
Donnerstag, 06. 9.00 Wanderung
und Radwanderungvon Grimma
nachMügeln
Freitag, 07. 9.00 Wanderungund
Radwanderungvon Mügeln nach
Meißen
Samstag. 08. 9.00Wanderungund
Radwanderungvon Meißen nach
Dresden
Anmeldungund Information: Gö-
schenhaus,Schillerstr.25, 046689
Grimma,Tel. 03437/ 911118

Sonntag,09.

10.00Uhr KurhausBühlau
Fuß-Wanderung des Radfahrer-
und Wandervereins Dresden e.V.
durch die DresdnerHeide (ca 15
km)

Mittwoch,12.

9.00VokshausLaubegast
Senioren-Radler-Treff: Winter-
runde

Mittwoch,19.

19.00Uhr Umweltzentrum
Akti ventreffen

Dia-Vortrag zum
”Mauer -Radweg”

Am Freitag, dem 9.11.2001 fin-
det um 19.45 Uhr anläßlich des
40.JahrestagesdesMauerbausund
des12.JahrestagderGrenzöffnung
in der Fahrradbibliothekein Dia-
Vortrag über den Mauer-Radweg
statt.
NachderMaueröffnungvor 12Jah-
ren am 9. November 1989 be-
gannin kurzerZeit der Abbauder

fast unüberwindlichenGrenzbefe-
stigungsanlagen.Heute bedauern
manche, dassman im vereinigten
Berlin nur nochwenig Spurenfin-
det, welchean den”EisernenVor-
hang” im Kalten Krieg erinnern.
Doch einige ehemaligeKolonnen-
wege dienen heute als Radwege.
Und mit einemaltenStadtplanaus
DDR-Zeit undeinemFahrradstadt-
plan desvereinigtenBerlin wurde
von mir 1999versucht, denSpu-
ren der Berliner Mauer zu folgen.
Nur noch wenige Restesind von
dem 43 km langenBauwerk,wel-
chesWestberlinabriegelte, übrig-
geblieben.
Die Tour führt von Berlin-
Glienicke über Berlin Pankow
undSchönholzzumBrandenburger
Tor und endet am monumentalen
Ehrenmal für die Gefallenen der
Roten Armee im Treptower Park.
Merkwürdige und denkwürdige
Gebäudeund Zeitzeugnissesind
auf der Radtour zu erleben: ein
Mahnkreuz für die Maueropfer,
das Museum am Checkpoint
Charlie, der Mauerpark oder die
GedenkstätteBerliner Mauer in
derBernauerStraße.
Der SowjetischeEhrenfriedhofin
der SchönholzerHeide, das so-
wjetischeEhrenmalim Tiergarten
(erbaut aus Marmor von Hitlers
Reichskanzeleiund bis 1990 so-
wjetischeEnklave im WestteilBer-
lins) sowie das Treptower Ehren-
mal sindauchnachderWiederver-
einigungalsZeugnissefür denRe-
spektgegenüberdenOpfernsowje-
tischerMenschenbeiderBefreiung
Deutschlandsvon der NS-Diktatur
erhaltengeblieben.So ist die Tour
zugleich eine Erinnerung an die
Verbrechenund Opfer des Natio-
nalsozialismussowie an die Nie-
derlagedesNationalsozialismus.
In diesemJahrist ein Radwander-
führerzumMauer-Radweg vonMi-
chaelCramerim Esterbauerverlag
in der bewährten Bikeline-Reihe
im Lenkertaschenformatmit Spi-
ralbindungerschienen(19,80DM).
Auf 80 Seitenwerdender 40 km
lange innerstädtischeVerlauf der
Grenze und der 160 km lange
Gesamtverlauf des ”EisernenVor-
hangs”detailliertbeschrieben.Kar-
ten im Maßstab1 : 50 000 helfen
bei derOrientierungundderLeser
findet umfangreicheInformationen
zur GeschichtedesKalten Krieges
sowie zu sehenswertenRestenund
Objekten entlang des ehemaligen
Grenzverlaufs(interessantehistori-
scheGebäude,Brücken u. a.) Die

sorgfältig recherchiertenEtappen-
beschreibungenermöglichenes,ei-
ne eindrucksvolle Reisedurch die
jüngsteGeschichtezumachen.

WeiteresumfangreichesKartenma-
terial für Radtourenin Berlin und
Brandenburg ist in der Fahrradbi-
bliothekDresdenausleihbar.

JohannesMeusel
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speiche@adfc-dresden.de
Namentlich gezeichneteBeiträ-
ge geben nicht unbedingt die
Meinung der Redaktion wieder.
Nachdruck unter Angabe der
Quelleerwünscht.
Satz:LATEX 2�

Grafik: TheGimp

Geschäftsstelle:im Umweltzen-
trum (UWZ), Schützengasse16,
2. Stock Öffnungszeiten: Mo
8-10Uhr, Mi 15-19Uhr
Fahrradbibliothek: Bür-
gertreff Leubnitz-Neuostra
e.V., Heydenreichweg 4,
Tel./Fax 0351/4721920. Email:
mail@fahrradbibliothek.de,
http://www.fahrradbibliothek.de
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